
 

 

Fahrräder auf dem Dach kosten fast 2,5 Liter Kraftstoff
 

Wer seine Fahrräder ungünstig am Auto montiert, verbraucht rund zweieinhalb

Liter zusätzlichen Kraftstoff. Ein Test des ADAC hat ergeben, dass ein

Fahrradträger auf dem Dach mit zwei Rädern über 41 Prozent Mehrverbrauch

verursacht. Hinten, auf der Anhängerkupplung montiert, fällt der zusätzliche

Verbrauch geringer aus: Dann sind es nur 18 Prozent mehr als ohne Beladung.

Aufgrund der derzeit hohen Kraftstoffpreise kann ein Transport auf dem Dach zum

50 Kilometer entfernten Radausflug schnell über vier Euro mehr kosten als ohne

Aufbauten, rechnet der Automobilclub vor.

 

Bei einer Geschwindigkeit von 130 km/h steigt der Verbrauch um 2,43 Liter pro 100

Kilometer, wenn zwei Räder auf dem Dach „mitfahren“. Werden die zwei Drahtesel auf

einem Anhängerkupplungs-Heckträger mitgenommen, liegt der Mehrverbrauch laut

ADAC Berechnung bei 1,06 Liter pro 100 Kilometer – also mehr als die Hälfte weniger.

Getestet hat der ADAC mit einem Opel Zafira (B) Diesel. Bei Benzinern fällt der

Mehrverbrauch sogar noch höher aus.

 

Der ADAC rät, Dachträger nur zu montieren, wenn sie auch für einen Transport

gebraucht werden. Denn durch sie allein steigt der Verbrauch bereits um bis zu fünf

Prozent. Wer über einen entsprechend großen Stauraum verfügt, kann das Fahrrad auch

im Innenraum unterbringen und spart damit am meisten Kraftstoff. (ampnet/jri)

Auto-Medienportal.Net: 08.05.2012


